
Werden wir es schaffen die 
COVID-19 Pandemie 

unternehmenskulturell zu 
nutzen?

Abstand

Hygiene

Alltagsmaske

Lüftung

https://www.youtube.com/watch?v=tQMMjBOfGP8


Beschäftigte* I zur Pandemie:

*Zusammenfassung Online-FB - SG Veränderung der Arbeitskulturen; Juli bis September 2020; N= 288 (280 aus UVT) nicht 

repräsentativ; 92% Aufsicht, Beratung und Dozenten a.d. Prävention; kein produzierendes Gewerbe

• 85% kommen mit der Situation gut zurecht

• 88% gleiche oder verringerte Arbeitsaufgaben

• 68% konnten Aufgaben gut erledigen (zumindest teilweise andere Aufgaben 77%; andere Prioritäten 86%)

• 81% arbeiten oft virtuell (37% arbeiteten schon vorher virtuell/homeoffice ≠ mobil)

• 23% physische Treffen konnten selten/nie durch virtuelle ersetzt 

werden

• ca. 50% haben technisch nur eingeschränkte 

Kompetenz/Möglichkeiten

• bei ca. 78% leiden die informellen sozialen Austausche



Beschäftigte* II zur Pandemie:

*Zusammenfassung Online-FB - SG Veränderung der Arbeitskulturen; Juli bis September 2020; N= 288 (280 aus UVT) nicht repräsentativ; 92% Aufsicht, Beratung und 

Dozenten a.d. Prävention; kein produzierendes Gewerbe

• Zusatzbelastungen aus der häuslichen Situation gleichen sich mit 

der erlebten höheren Flexibilität nahezu aus (beide ca. 78%)

• 79% attestieren dem AG ein verantwortungsvolles 

Krisenmanagement

• vorhandene Defizite (Vertrauen, Prozesse, Arbeitsbedingungen) 

eskalieren

• Bisherige Regeln haben nur zum Teil (43%) „durch die Pandemie“ 

geholfen

• Sicherheit und Gesundheit sind in den Fokus gerückt (persönlich 

und in den Organisationen)



Ja - Krisen sind „Ermöglicher“:

Es geht mehr als gedacht!

Aber: 

Die Krisenwirkungen sind divers!



Nein – lange Krisen sind 
„Demotivatoren“:

Früher war alles besser!

Das heißt: 

Lange Krisen brauchen andere 
Antworten!



✓ Aufbrechen von Kommunikations- & Hierarchiebarrieren

✓ Vereinfachung der Wissensvermittlung & Einsparung 

unproduktiver Reisezeit

✓ Erhöhung der digitalen Kompetenz bei Beschäftigten

o Existenzielle Sorgen & Ängste der Menschen

o Eskalation von Defiziten & Konflikten in Prozessen

o Informeller und emotionsgebundener Austausch leidet

https://www.youtube.com/watch?v=tQMMjBOfGP8




✓ Sinn, Zweck & Gerechtigkeit der Einschränkungen der 

persönlichen Freiheit (Ängste, Frust, Depressivität…)

✓ Umgang mit zunehmend nicht mehr ausreichend befriedigten 

Grundbedürfnissen (Lebensunterhalt, soziale Kontakte…)

Wenn es einmal länger dauert…



Corona oder Digitalisierung die 

Veränderung ist beständig!

Es braucht die Kompetenz sichere 

Lösungen für unsichere Situationen

zu finden!

https://www.youtube.com/watch?v=tQMMjBOfGP8






https://www.kommmitmensch.de/

https://www.kommmitmensch.de/


Kernelemente 

gesunder und sicherer Veränderung

- Vertrauen & Achtsamkeit in beide Richtungen

- Diversitäts- & Wissensmanagement der Belegschaft 

- Gesundheitskompetenz & Lösungsorientierung

- Experimentierräume

https://www.youtube.com/watch?v=tQMMjBOfGP8


So entwickelst Du den Mut die Dinge 
zu ändern, die Du ändern kannst. 

So hast Du die Kraft, die Dinge 
hinzunehmen, die Du nicht ändern 
kannst. 

So lernst Du das Eine vom Anderen zu 
unterscheiden!

Angepasstes Gebet nach Reinhold Niebuhr

Abstand

Hygiene

Alltagsmaske

Lüftung

https://www.youtube.com/watch?v=tQMMjBOfGP8

